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Konzept

1. Das Konzept

Netzwerk Geschichte – ein bewährtes Konzept hat sich weiterentwickelt, die „Kinderschuhe“ abgelegt und ist nun reif für die 
Sekundarstufe II: 

Bewährtes und Bekanntes
• Der chronologische Aufbau der 4 Großkapitel

• Jedes Großkapitel ist getrennt in Chronologie und Schwerpunktthemen: Die chronologischen Kapitel beschäftigen sich 
vorwiegend mit politischen Inhalten und Ereignisgeschichte; die Schwerpunkthemen mit Kultur & Bildung, Religion & Philosophie, 
Wirtschaft, Naturwissenschaft & Technik sowie Recht & Gerechtigkeit.

• Die Auftaktseiten zum ersten Bekanntmachen mit der Epoche (Defi nition, zeitlicher Überblick)

• Das Portfolio zur eigenständigen Arbeit der SchülerInnen unterstützt die SchülerInnen dabei, die Schwerpunktthemen zu 
Längsschnitten zusammenzuführen.

Neues und Innovatives
• Das Doppelseitenkonzept – jede Doppelseite ist ein in sich geschlossenes Kapitel.

• Jede Doppelseite gliedert sich in 1/3 Autorentext und 2/3 Ergänzungen: Hier fi nden Quellentexte, Bildquellen sowie Karten und 
Grafi ken Platz. Diese klare optische und inhaltliche Trennung entspricht den aktuellen Anforderungen der Geschichtsdidaktik. 

• Die Textquellen werden (nach unversitärem Vorbild) in Originalschreibweise angeboten, um den Charakter der 
Wissenschaftlichkeit zu erhalten.

• Die Zuordnung jeder Materialieneinheit zum jeweiligen Abschnitt des Autorentextes erleichtert das Herstellen von Bezügen 
zwischen Geschichtsdarstellung und Quellenlage.

• Der Aufbau von Geschichtsbildern („Rekonstruktion“) wird anhand der Primär- und Sekundärquellen bzw. der In-Frage-Stellung 
von historischen Klischees („Dekonstruktion“) ermöglicht.

• Zu jeder Doppelseite gibt es Arbeitsaufträge – von der Zusammenfassung und Wiederholung des Autorentextes, zur Analyse 
der Quellen bis hin zum Herstellen von Gegenwartsbezügen sowie Anregungen zur weiterführenden Recherche. Auch Ideen für 
Rollenspiele, Referate, Projekte und Fachbereichsarbeiten werden angeboten.

• Ein neues, dezentes und klar strukturiertes Layout

• Die Begriffe zur Epoche bieten Defi nitionen zu grundlegenden historischen Termini.

Netzwerk Geschichte 5 geht über das Schulbuch hinaus. Es besteht aus:

Netzwerk Geschichte 5. Schülerbuch
Netzwerk Geschichte 5. Materialien: Unterlagen und Kopiervorlagen zum selbstständigen Arbeiten: Wiederholungsaufgaben, 
Ergänzungen zum Schülerbuch, zusätzliche Texte und Quellen.
Netzwerk Geschichte 5. Serviceteil für LehrerInnen: Ein schmales Heft bietet Ihnen die Jahresplanung sowie Hinweise, wie mit 
dem Schülerbuch gearbeitet werden kann.
Netzwerk Geschichte 5. Online: http://netzwerk-geschichte5.veritas.at – die Serviceplattform für Ihren Unterricht!

editierbare Jahresplanung
 Rollenspielkarten zu den Rollenspielen im Schülerbuch
 Raster als Analysehilfe für die Texqtuellen

Politische Bildung online: bietet Grundlagen zur Politischen Bildung / Staatsbürgerkunde sowie Arbeitsblätter für 
JungwählerInnen mit Lösungen für LehrerInnen.

Historische Stätten virtuell besuchen! Eine Internetrallye zu den bekanntesten historischen Stätten der Antike und des 
Mittelalters.

Alle Produkte auf http://netzwerk-geschichte5.veritas.at werden als Gratis-Download angeboten.

Das Autorenteam wünscht Ihnen nun viele interessante Unterrichtsstunden mit 
Netzwerk Geschichte  5!

Hans Pokorny, Renate Pokorny, Michael Lemberger

2. Das Paket

http://netzwerk-geschichte5.veritas.at
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3. Mit Netzwerk Geschichte 5 arbeiten

Vorbemerkung

Netzwerk Geschichte 5 ist der erste Band einer neuen Schulbuchreihe für die AHS-Oberstufe sowie für die Bildungsanstalt für 
Kindergartenpädagogik bzw. die Bildungsanstalt für Sozialpädagogik. 
Es beschäftigt sich mit der Zeit von der Urgeschichte bzw. Antike bis zum Ende des Mittelalters. Für diese lange Zeit der 
Menschheitsgeschichte haben die AutorInnen einerseits einen chronologischen und andererseits einen thematischen Zugang gewählt. 

Hinweis
Die Urgeschichte und die Frühen Hochkulturen sind nicht Teil des AHS-Lehrplanes; die gewählte Kurzfassung soll jedoch dazu dienen, 
das in der Sekundarstufe 1 Gelernte kurz zu wiederholen und einen fundierten Einstieg in die Antike zu schaffen. Außerdem wird als 
„Einstieg in die Geschichte“ der wissenschaftliche Zugang skizziert und ausgewählte Methoden der historischen Forschung werden 
erläutert.

Aufbau des Buches

Jedes Kapitel gliedert sich in folgende Abschnitte:

– Auftaktseite …
  soll als Startseite den SchülerInnen ermöglichen, die Epoche inhaltlich, zeitlich und räumlich zu verankern. 

– Chronologische Kapitel …
  bieten eine knappe Darstellung der historischen Ereignisse in zeitlicher Aufeinanderfolge.

– Schwerpunktthemen …
  behandeln ausgewählte Beispiele aus den Bereichen Gesellschaft und Wirtschaft, Naturwissenschaft, Technik. Aufgrund der 

gleichbleibenden Titel lassen sich die Schwerpunkte leicht zu Längsschnitten zusammenführen. Die Gliederung in Chronologie 
und Schwerpunktthemen ist auf einen Blick erkennbar.

 

Auftaktseite

Großkapitel

kurze Defi nition der Epoche

Zeittafel – listet die wichtigsten Ereignisse chronologisch auf.

Bildimpuls – als Einstieg in das Thema

http://netzwerk-geschichte5.veritas.at
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Doppelseite eines chronologischen Kapitels

Konzept

Der Autorentext …
ist durch Zwischenüberschriften gegliedert und präsentiert die Grundinformation zum jeweiligen Thema. Darüber hinaus verknüpft er 
die angebotenen Materialien miteinander: Die Aussagen der AutorInnen sind wissenschaftlich abgestützt, dennoch spiegeln diese Texte 
den persönlichen Zugang der VerfasserInnen zu einem Thema wider – ein gewisser Spielraum für Gewichtungen ist gegeben. 

Die Quellentexte, Bilder, Karten, Grafi ken und wissenschaftlichen Darstellungen machen rund 2 /3 eines Kapitels aus. 
Sie zeigen, woher wir Geschichtswissen beziehen können und unterstützen vielfach den Autorentext, können aber auch neue 
bzw. kontroverse Fragen aufwerfen und zusätzliche Sichtweisen eröffnen. Alle Textquellen sind zitierte Texte: Sie stehen unter 
Anführungszeichen und sind durch bibliografi sche Angaben belegt. Außerdem sind sie, wissenschaftlicher Gepfl ogenheit folgend, 
hinsichtlich sprachlicher Gestaltung und Rechtschreibung unverändert dem angegebenen Original entnommen.

Arbeitsaufträge / Schülerfragen: Sie spannen den Bogen von einer einfachen Zusammenfassung der Grundinformation bis hin 
zur Analyse der angebotenen Quellen. Die Fragen sollen auch dazu anregen, das historische Wissen in einen Bezug zur Gegenwart zu 
stellen. (P steht für Projektidee, R für Referatsthema, F für Vorschläge für eine mögliche Fachbereichsarbeit)

Das Logo „Politische Bildung“ verweist darauf, dass dieses Kapitel Inhalte zur Politischen Bildung enthält. Die auf dieser Doppelseite 
bearbeiteten Themen bilden den  historischen Ausgangspunkt für gegenwärtige Problemstellungen. Das Logo versteht sich als 
Anregung / Einladung, gemeinsam mit den SchülerInnen einen Bogen zur Gegenwart zu spannen. Die nötigen Arbeitsmaterialien dazu 
fi nden sich als Gratis-Download in: Politischer Bildung online unter: http://netzwerk-geschichte5.veritas.at.

http://netzwerk-geschichte5.veritas.at

Kapitelüberschrift

Seitenthema

Verweis vom Autorentext zu 
den Ergänzungen (Textquellen, 
Grafi ken, Karten, Bildquellen ...)

Großkapitel Arbeitsaufträge

SeitenthemaLogo „Politische Bildung“
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Das Portfolio
Das Portfolio ist jener Teil des Buches, der SchülerInnen eigenständiges 
Lernen ermöglichen soll. Es enthält weiterführende Ideen, handlungs- und 
produktionsorientierte Arbeitsaufträge sowie Tipps, wie die einzelnen 
Schwerpunkte zu interessanten Längsschnitten zusammengefügt werden 
können.

Mindmap ® zur Erarbeitung eines Portfolios

Konkrete Themenvorschläge für das Erarbeiten eines Portfolios zur 
Wirtschaftsgeschichte von der Antike bis ins Mittelalter

Schwerpunktthemen

Konzept

http://netzwerk-geschichte5.veritas.at

gelbe Farbunterlegung 
des Autorentextes

am Titel als Schwerpunktthema erkennbar

Der Seitenaufbau ist gleich wie bei den 
chronologischen Kapiteln.
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